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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Gersthofen 1909 III : TSV Pöttmes 1894 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 2 für den TSV Gersthofen 1909 III: TSV Gersthofen 
1909 III und TSV Pöttmes 1894 trennen sich unentschieden

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3
Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) entführten die Gäste des TSV Pöttmes
1894 in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TSV Gersthofen 1909 III. Wie
knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:30. Das
letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Acar / Lippold. Nach dieser auch
trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Gersthofen 1909 III um die
Nummer 1 Musa Acar nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich mussten Acar / Lippold zwar einen Satz weggeben,
fuhren ihr Spiel gegen Meisners / Fitzke aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:6, 10:12, 11:8 ein. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Stotko / Riedel wurden Haupt / Wetsch unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Lederle / Fedai waren im Doppel gegen Klich / Vogler nicht zu stoppen und gewannen
eher sicher mit 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Musa Acar letztlich parat, um Felix Riedel zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Etienne Haupt letztlich parat, um Thomas Stotko final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 3:11, 4:11, 7:11. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Stephan Lippold konnte im Spiel gegen Harald Fitzke
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das folgende
Einzel zwischen Markus Lederle und Edgars Meisners, das vor der Begegnung auf Grundlage der
TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete indessen mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß
erwischte Nassir Ahmad Fedai seine Gegnerin Nicole Vogler beim überzeugenden 3:0-Gewinn.
Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Natalia Wetsch gegen Marcin Klich,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Das folgende Einzel zwischen
Musa Acar und Thomas Stotko, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für
die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Etienne Haupt verlor danach
sein Match gegen Felix Riedel unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend nach Sätzen mit 9:11, 10:12, 4:11. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht ganz
mithalten konnte Stephan Lippold, beim 11:13, 12:10, 11:13, 7:11 gegen Edgars Meisners, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Der neue Zwischenstand war 5:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Harald Fitzke wurden daraufhin Markus Lederle unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Lange
mit Marcin Klich ringen musste Nassir Ahmad Fedai in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg.
Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Natalia Wetsch beim 11:7, 11:7, 7:11, 11:9 gegen Nicole
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Vogler doch überlegen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Zwar brachten Stotko / Riedel Acar / Lippold
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Acar / Lippold mit 3:1 durch. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Gersthofen 1909 III tritt dabei geben den TSV Steppach 1888
an, während es der TSV Pöttmes 1894 mit dem TSV Steppach 1888 zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Gersthofen 1909 III

Doppel: Acar / Lippold 2:0, Haupt / Wetsch 0:1, Lederle / Fedai 1:0 
Einzel: M. Acar 1:1, E. Haupt 0:2, S. Lippold 1:1, M. Lederle 0:2, N. Fedai 2:0, N. Wetsch 1:1 

 TSV Pöttmes 1894
Doppel: Stotko / Riedel 1:1, Meisners / Fitzke 0:1, Klich / Vogler 0:1 
Einzel: T. Stotko 2:0, F. Riedel 1:1, E. Meisners 2:0, H. Fitzke 1:1, M. Klich 1:1, N. Vogler 0:2


